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V

Säugrob müends früehner Hockey gschpielt ha!"

Wer
merkt was?

Mussolini:

Mit dem gleichen Glauben und dem

gleichen Willen haben Deutschland
und Italien gekämpft

seit Deutschland und Italien
sich erhoben

Die Zusammenarbeit zwischen dem

nationalsozialistischen Deutschland
und dem fascistischen Italien hat
diesem Gesetz gehorcht.

Hitler:
So haben Deutschland und Italien
gleiche Interessen

Aus diesem Kampf, den Deutschland

und Italien Schulter an Schulter

führen mußten
Die nationalsozialistische Bewegung

und die fascistische Revolution

haben zwei machtvolle Staaten

geschaffen
Damit die Feuerwehrleitern zwecks

Nachsteigen nicht zu stark in Anspruch genommen

werden, gestatte ich mir einen diskreten

Hinweis auf die Reihenfolge des

Gastgeberlandes und des eigenen. H. N.

Î
jetzt rostif

RASOLETTE
die gute
Schweizerklinge

30, 25, 20. 1S und 10 Ct«.

Menu
in Rom

Huîtres Impériales

Kraftbrühe mit Ost-Mark

Geschmorte Achsenkarbonade nach

spießbürgerlicher Art
Italienischer Salat

Friedenstaubenpastete mit Sulz

Brand-Bouche surprise mit
Crème Moussoline

Spanische Nüßli, Blutorangen,
Stacheldrahtbeeren, Handgranatäpfel

Synthetischer Kaffee aus der
4- Jahresplan-Plantage

Zu Ehren des Führers wurde ausschließlich

deutscher Sekt getrunken, von den

folgenden, weltbekannten Marken:

Rio-Tinto-Kupferberg-Goldreserve
Nach diesem Festmahl soll der Führer,

von so viel Gastfreundschaft sichtlich
gerührt, sich wie folgt ausgedrückt haben:

«Mussolini, das werde ich Ihnen nie

vergessen. Diese Mahlzeit war das größte
Ereignis meines Lebens.» Erbe.

Gott
sei Dank

Da Italien, Frankreich und Deutschland

erklärt haben, die Beiträge an

das Nichteinmischungskomitee weiter
bezahlen zu wollen, ist das Fortbestehen

des Nicht gesichert. Diese

Meldung wirkte auf mich wie eine

Beruhigungspille; denn was wäre

sonst geschehen? Es ist nicht
auszudenken! Geti

War
sprachlos

Ich bespreche mit einem Bekannten,

von Beruf Schulmeister, eine

Skitour. Wir reden von der Abfahrtszeit.

«Wart emol!» sagt er, «das

goht guet!» Am Samstig hämmer

Konferenz vo 9 bis 12. Do langet's

also guet uf der Zähni 17.»

War sprachlos! Zabiset

B A S I L I S K A.G.,^On.OTHURN

APERITI F

AMER PICON
Gesund & angenehm.
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